
TRAITSCHING/SATTELBOGEN. „Früh-
ling lässt sein blaues Band wieder flat-
tern durch die Lüfte...“: Mit diesem Ge-
dicht von Eduard Mörike, rezitiert von
Frieda Kienberger, eröffnete Carmen
Peppmöller das Treffen des Sattelbo-
gener Seniorenclubs, das ganz im Zei-
chen des Frühlingsanfangs mit all sei-
nenFacetten stand.

Viele Mitglieder waren gekommen,
die zusammen mit Pfarrer Georg
Praun undKaplan Stephen Luyima be-
grüßtwurden. Zunächst gedachteman
mit einem Gebet und einem Lied des
völlig unerwartet verstorbenen Mit-
glieds Katharina Raith. Mit einem Blu-
menpräsent gratulierten die Senioren
Ernestine Stahl, die mit ihrem Mann
Konrad am 24. April goldene Hochzeit
feiert.Mit allerlei Bauernregeln und ei-
ner amüsanten Betrachtung über das
Ostereierfärben läutete Laura Götz den
Frühling ein, ehe Pfarrer Praun einen
gelungenen Aprilscherz zum Besten
gab.Wissenswertes über denKuckuck,
der sich pünktlich am 14. April, im
Volksglauben auch Kuckuckstag ge-
nannt, wieder bei uns einstellt, sowie
über das Osterfest und die Frage, wie
das Datum des Osterfestes eigentlich
berechnetwird, stand anschließend im
Mittelpunkt.

Die Lachmuskeln strapazierten die
Klagen eines Ehemannes, der alljähr-
lich im Frühjahr von seiner Frau genö-
tigt wird, sich neu einzukleiden, ob-
wohl die „alten Sachen“ dochnoch ein-
wandfrei wären. Ein kleiner Sketch
unter Mitwirkung von Ludwig Wolf
um einen Lausbuben, der sich höchst
unterschiedlicher Erziehungsmetho-
den seitens seiner Eltern ausgesetzt
sieht, rundete den vergnügten Nach-
mittag ab. Das nächste Treffen wurde
neu festgelegt und findet jetzt amMitt-
woch, 15. Mai, um 13 Uhr im Sattelbo-
generHof statt. (ckc)

PFARREI

Senioren
begrüßen
den Frühling

WAFFENBRUNN/KOLMBERG. Die
Gaujugendleiterin Caroline Lankes
konnte am Samstagnachmittag im
Vereinslokal der Fröhlichen Bergschüt-
zen, im Gasthaus Rauscher in Kolm-
berg, gut 60 Teilnehmer aus elf Verei-
nen begrüßen. Das Quiz, das demGau-
jugendtag vorausgegangen war, ge-
wann die Mannschaft des Schützen-
vereins Cham-West mit 77 Punkten
vor Vilzing (75) und Kolmberg (74)
nach einemspannendenStechen.

In ihrem Jahresbericht erinnerte
Caroline Lankes an zahlreiche Aktivi-
täten und Sitzungen. Der letzte Gauju-
gendtag fand im neuen Schützenheim
der Burgschützen Neuhaus auf Gut
Hötzing statt.

Beim Ranglistenturnier in Pfreimd
stand die Luftpistolenmannschaft mit
Lukas Weindl, Johannes Babl, Simon
Dendorfer, Jennifer Bauer undMichael
Rösch im Finale. Sie erkämpften sich
den 2. Platz und unterlagen im Final-
schießen nur der Mannschaft aus dem

Gau Steinwaldmit 1:4. Beim Schützen-
verein Pylsteinia in Sattelpeilnstein
fand die Siegerehrung der Runden-
wettkämpfe statt. Am Landesjugend-
tag in Sulzbach-Rosenberg nahm die
Gaujugendleitung auch teil. Das Gau-
jugendweihnachtsschießenwurde An-

fang Dezember bei den Reichsburg-
schützen in Siechen-Altenstadt ausge-
tragen.

Ausgeschossen wurden auch die
Gaujugendkönige mit dem Luftge-
wehr und der Luftpistole. Gaukönig
mit dem Luftgewehr wurde Sandro
Preischl von den Fröhlichen Berg-
schützen Kolmberg. Mit der Luftpisto-
le siegte Johannes Babl vom Schützen-
verein Adler Willmering. Gewinnerin
der Ehrenscheibe wurde Teresa Zistler
von den LindenbaumschützenVilzing.
Die Teamwertung gewann die Mann-
schaft vonLindenbaumVilzing.

In seinem Grußwort zeigte sich der
stellvertretende Gauschützenmeister
Reinhold Huger erfreut über die gute
Beteiligung am Gaujugendquiz und
am Gaujugendtag. „Eine gute Gelegen-
heit, sich kennenzulernen“, meinte er
und versicherte, dass von der Gauju-
gendvorstandschaft gute Arbeit geleis-
tetwerde. (fsh)

Gaujugendtag bei den Bergschützen
SCHÜTZENGAUDieMann-
schaft von Cham-West
wurde Quiz-Sieger.

Die ersten drei Siegermannschaften beim Gaujugendquiz mit dem stellver-
tretenden Gauschützenmeister Reinhold Huger (l.) und der Gaujugendleite-
rin Caroline Lankes (2. v. l.) FOTO: SCHMELBER

WILLMERING. Hans Eichstetter führt
weiter den Ortsverband der CSU. Er
wurde bei der Jahresversammlung im
Gasthaus Wagner einstimmig für die
nächsten zwei Jahre wiedergewählt.
„Die 36 Mitglieder des Ortsverbandes
waren das ganze Jahr über unterwegs
auf vielen Veranstaltungen im örtli-
chen Bereich und auf allen Delegier-
tenversammlungen vertreten“, sagte
Bürgermeister Eichstetter zu Beginn
seines kurzenRückblicks.

Einer derHöhepunkte im Jahr ist si-
cherlich immer das Aschermittwoch-
Fischessen, für das die CSU Willme-
ring schon länger ein Abo bei MdL Dr.
Gerhard Hopp gebucht hat. Bereits im
Februar war Vorstandschaftssitzung
mit den Hauptthemen „Vorbereitung
der Kommunalwahlen 2020“ und „Eu-
ropawahl imMai“. Letztere bezeichne-
te Eichstetter als besonders wichtig.
„Bitte geht alle zurWahl undmotiviert
Eure Bekannten und Verwandten“, for-

derte er auf. Der OV ist auch immer
wieder auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern. Die CSU stellt zusammenmit
der Freien Wählergemeinschaft acht
Gemeinderäte und damit die absolute
Mehrheit. „Die Zusammenarbeit mit
den anderen Fraktionen imGemeinde-
rat ist sehr gut. Fast alle Beschlüsse
werden einstimmig getroffen“, versi-
cherte Eichstetter.
Die Gemeinde beteiligt sich am neuen
Landkreisprojekt. Gas gibt es jetzt be-
reits in den Ortsteilen Zifling, Brennet
und Willmering, weitere kommen da-
zu. „Die Pro-Kopf-Verschuldung wird
zumEnde des Jahres rund 650 Euro be-
tragen“, sagte derVorsitzende.

Ehrung für Gerhard Tischner

Für seine Verdienste im Bereich des
Ortsverbandes wurde Gerhard Tisch-
ner zum Ehrenvorsitzenden ernannt.
„Er war maßgeblich beim Aufbau da-
bei und lange JahreVorsitzender“, stell-
te Eichstetter in seiner Laudatio fest
und überreichte ihm eine Urkunde.
Nach den Ehrungen für langjährige
und verdiente Mitglieder warteten
schon alle gespannt auf den Vortrag
vonMdBKarlHolmeier, der einenbrei-
ten Bogen von der Bundes- zur Landes-
undKommunalpolitik präsentierte.
„Wir haben jetzt knapp dreizehn Mo-
nate große Koalition in Berlin“, stellte
Holmeier fest und bezeichnete die Zu-
sammenarbeit als gut, wichtig und so-

lide. „Es geht uns gut, zehn Jahre Auf-
schwung, Arbeitslosigkeit so gering
wie noch nie, Steuereinnahmen wie
noch nie, der Haushalt ist seit vielen
Jahren schuldenfrei und auch der
Haushalt der Länder ist sehr gut aufge-
stellt und die Steuerschuldenuhr läuft
rückwärts“, versicherte er.

Die Situation bei den Kommunen
sieht Holmeier als sehr gut. Auch dort
sprudeln die Steuerquellen. Die
Grundsicherung hat der Bund über-
nommen. Der Digitalpakt mit fünf
Milliarden Euro für Schulen steht. Da-
von gehen 760Millionen nach Bayern.

Der Freistaat legt nochmal 260 Millio-
nendrauf.Holmeierwies dabei auf den
Landkreis Cham hin, der auch in die-
sem Bereich schon weit vorne liege.
Dreizehn Schulen sind oder werden
mitGlasfaser ausgestattet.

Der Straßenausbau im Landkreis
geht zügig voran.Dies gilt auch für den
dreispurigen Ausbau der B 16. Die B 20
soll bis 2030 von Cham bis Landau
vierspurig sein.

Der neue Ortsvorstand

Wahlergebnisse: Vorsitzender: Hans
Eichstetter; 2. Vorsitzender: Alfons
Klostermeier; 3. Vorsitzender: Martin
Rohse; Kassier: Helmut Niedermeier;
Schriftführer: Dr. Andreas Stangl, Mar-
tin Rohse; Beisitzer: Michael Dankerl
(ABM), Xaver Betz, Dr. Volker Stock,
Michael Dankerl (Bau), Klaus Schlegl,
Gerhard Tischner; Kassenprüfer: And-
reas Plötz, Manfred Ressel; Delegierte:
Hans Eichstetter, ABM Michael Dan-
kerl, Alfons Klostermeier, Martin Roh-
se; Ersatzdelegierte: Dr. Volker Stock,
Gerhard Tischner,Manfred Ressel, Hel-
mutNiedermeier

Geehrt wurden: für zehn JahreMar-
tin Rohse, Manfred Röckl; für 20 Jahre
Dr. Andreas Stangl; für 30 Jahre Andre-
as Plötz, Helmut Niedermeier, Hans
Eichstetter; für 35 JahreManfredRessel,
Gerhard Tischner; für 45 Jahre Josef
Ederer, AltbürgermeisterMichael Dan-
kerl undDr.Volker Stock.

Eichstetter wiedergewählt
VERSAMMLUNGDerWill-
meringer Bürgermeister
führt weiterhin den
Ortsverband der CSU.
Die Einwohnerzahl
steigt wieder.
VON HANS SCHMELBER

Die neue Vorstandschaft (Bild oben); der Ehrenvorsitzende Gerhard Tischner (r. unten); die Geehrten des Ortsverbands (l. unten) FOTOS: SCHMELBER

EINWOHNER

Zugewinn:Mit der Einwohnerzahl
geht eswieder aufwärts, sagte
Hans Eichstetter. Zurzeit zählt die
Gemeinde 1981Bürgerinnen und
Bürger undmit der Fertigstellung
der neuenBaugebietewerdemit
Sicherheit der Knackpunkt 2000
überschritten.

DSL-Ausbau:DerDSL-Ausbau
wurde bereits 2016 abgeschlossen.
Was noch ansteht, ist der An-
schluss für Einzelhöfe undGebäu-
de,die abermit demneuenBun-
desprogramm fertiggestellt werden
können.
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